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Oblt. Schmid                                                  Gefechtsstand, 27.7.43 
24693  ?.G.P.A. ? 
 
 
Herrn Arthur Auschner 
Oppeln O/S 
Grüner Weg11 
 
Sehr geehrter Herr Auschner! 
 
Ihr Sohn Unteroffizier Hans Auschner,flog als Flugzeugführer 11 Einsätze in meiner 
Staffel. 
Vom 11. Einsatz am 23.7.43 ist er mit seiner Besatzung nicht zurückgekehrt.  
Nach den bisher bekannten Tatsachen kann er keiner Feindeinwirkung zum Opfer 
gefallen sein. Vermutlich ist das Flugzeug infolge schlechten Wetters gegen  
die Steilküste von Irland oder die Berge geflogen andernfalls auf See aufgeschlagen. 
Alle bisherigen Nachforschungen blieben ohne Erfolg. Ihr Sohn ist seit dem 23.7.43 
vermißt. Wollen wir aber die Hoffnung nicht ganz aufgeben u. auf ein Lebenszeichen 
warten. Meiner und der ganzen Staffel Teilnahme an diesem schweren Schlag,  
der auf uns trifft, darf ich Ihnen versichern u. mein Beileid dazu aussprechen. 
Ihr Sohn gehörte erst kurze Zeit zu meiner Staffel u. hat mir durch sein  
bescheidenes Wesen und seine Einsatzfreude viel gegolten. Selten ist mir ein Mensch 
in solch kurzer Zeit derart ans Herz gewachsen. Der Verlust dieses Mannes wird in der 
ganzen Staffel hart empfunden. Als einer der Jüngsten zählte er zu meinen Besten.  
Die Staffel wird ihm das ewige Andenken wahren. Sie  aber sollten stolz sein,  
solch Sohn Ihr eigen zu nennen. 
Hoffen wir mit Ihnen, die Schicksalsfügung möge es gut meinen mit ihm u. ihn wieder  
zu uns führen. Sollte ich irgendeine Nachricht erhalten, so werde ich Sie sofort 
benachrichtigen. 
 
In aufrichtigem Mitgefühl 
grüßt Heil Hitler 
Alfred Schmid 
Oblt. u. Staffelkapitän 
 


